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Die Webseite «Vielfältig kommunizieren an der 
UZH» bietet ausführliche Erklärungen, Empfehlungen 
und Werkzeuge diversitätssensibler 
Kommunikation.  
 
5 ausgewählte Tipps  
für den Alltag:

 

1. Die angenommene oder tatsächliche 

religiöse, kulturelle oder nationale 

Zugehörigkeit einer Person sowie 
deren Geschlecht sollten nur dann 

erwähnt oder hervorgehoben werden, 

wenn dies in einem Sachzusammenhang 
relevant ist. 

2. Eine diskriminierungsfreie Sprache 

basiert darauf, sich laufend informiert zu 
halten, welche Begriffe beispielsweise 
rassistische oder andere abwertende 

Zuschreibungen transportieren, und auf 

diese zu verzichten.  

3. Geschlechtsneutrale Ausdrücke 

empfehlen sich, wenn die 
Geschlechtsidentität einer 
Person(engruppe) nicht bekannt ist oder 

nicht hervorgehoben werden soll.  

4. Der Genderdoppelpunkt bietet sich als 
Genderzeichen an, weil damit vielfältige 

Geschlechtsidentitäten sichtbar werden 
und das Zeichen für die Nutzung eines 
Screenreaders praktisch ist.  

5. Auf mindestens zwei Sinnesebenen  
(Hören, Sehen, Tasten) zu 

kommunizieren, bindet Personen mit 

beispielsweise einer Sehbehinderung 
oder einer Hörbehinderung in eine 

Mitteilung ein. Zum Beispiel Webseiten 

oder digitale Flyer sollten deswegen für 

einen Screenreader zugänglich sein, 
sodass sie visuell und auditiv 

wahrgenommen werden können. 
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